
Bekanntes und Unbekanntes in Südnorwegen 
 

Für diesen Reiseweg sollten die Kartenblätter 1 – 3 und der Stadtplan Oslo mitge-

nommen werden. 

 

  1. Tag: Anreise nach Kiel; ab 14.00 Uhr Fährüberfahrt Kiel – Oslo  

  2. Tag: Ankunft in Oslo um 10.00 Uhr 

  3. Tag:  Oslo – Tolga – 354 km 

  4. Tag: Tolga – Røros – Tolga – 90 km 

  5. Tag: Tolga – Sunndalsøra – 231 km 

  6. Tag: Sunndalsøra – Aursjøvegen – Åndalsnes – 180 km 

  7. Tag: Åndalsnes – Hellesylt – Stryn – 176 km 

  8. Tag: Stryn – Briksdalsbreen – Stryn – 82 km 

  9. Tag: Stryn – Førde – Bergen – 299 km 

10. Tag: Bergen 

11. Tag: Bergen 

12. Tag: Bergen – Osøyro – Hardangerfjord – 120 km 

13. Tag: Hardangerfjord 

14. Tag: Hardangerfjord 

15. Tag: Hardangerfjord – Preikestolen – 276 km 

16. Tag: Preikestolen – Stavanger – 21 km  

17. Tag: Stavanger – Jæren – Egersund – 100 km  

18. Tag: Egersund – Lindesnes – Mandal – 201 km 

19. Tag: Mandal – Kristiansand – Risør – 166 km 

20. Tag: Risør 

21. Tag: Risør – Kragerø – Tønsberg – 216 km 

22. Tag: Tønsberg – Oslo – 106 km; Abfahrt in Oslo, 14.00 Uhr 

23. Tag: Ankunft in Kiel, 10.00 Uhr 

 

 

1. Tag: 

Anreise nach Kiel und ab 14.00 Uhr Fährüberfahrt Kiel – Oslo 

Übernachtung auf der Fähre Kiel –Oslo der Color Line 

Die Kabinen sind über das Internet www.colorline.de buchbar. Die Überfahrt wird ohne 

Frühstück angeboten. An Bord werden aber sowohl ein Frühstücksbüfett als auch Frühstück 

„a la carte“ angeboten. 

 

 

2. Tag: 

Ankunft in Oslo am 2. Tag ca. 10.00 Uhr 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Oslo Vandrerhjem Haraldsheim, Haralds-

heimveien 4, N-0587 Oslo, Kontakt: +47 22 22 29 65, Email: oslo.haraldsheim@hihostels.no 

und über das Internet www.hihostels.no.  

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten Rabatt. 

 

Wenn man an einem Sonntagmorgen mit der Fähre durch den Oslofjord fährt, kann man 

schön miterleben, wie die Norweger im Fjord ihre eigenen Boote fertigmachen und den 

Morgen auf den Fjord genießen. Auch die Straßen in Oslo sind nach der Ankunft in Oslo noch 

angenehm leer. In Oslo wie auch in verschiedenen anderen norwegischen Städten und auf 



diversen Straßenabschnitten in Norwegen wird Maut erhoben. Alles Wichtige über das 

norwegische Mautsystem erfährt man auf www.autopass.no auch auf Deutsch. 

 

Auf der Internetseite www.visitoslo.com findet man viel Nützliches für einen Oslobesuch 

auch auf Deutsch. Empfehlenswert für den ersten Oslobesuch ist eine Oslocard, mit der man 

freien Eintritt in den Museen hat und mit denen man die öffentlichen Verkehrsmittel wie Bus, 

T-Bane (Tunnelbahn = S/U-Bahn) und Straßenbahn (Trikk – dieser Begriff kommt von 

elektrik) kostenfrei benutzen kann. 

 

Oslo 

 
 

Auch Anbieter von Stadtrundfahrten und Oslofjordrundfahrten wie 

www.boatsightseeing.com, www.citysightseeing.no oder www.hmk.no geben Rabatte, wenn 

man Besitzer einer Oslocard ist. Unbedingt in die engere Auswahl der sehenswerten 

Ausflugsziele sollten: Åkershus Festning mit Museen, Oper, Rathaus, Schloss, Dom, Munch 

Museum, Vigelandpark, Frognerpark, Holmenkollen, Museumsinsel Bygdøy u. a. mit den 

Museen: Kon Tiki Museum, Frammuseum, Norsk Folkemuseum und Vikingskipshuset 

aufgenommen werden. Eine normale Tageskarte für den öffentlcihen Nahverkehr kann man 

bei Trafikanten, in den Narvesenshops, am Automaten und ggf. auch im Hotel oder in der 

Jugendherberge kaufen. Sie ist ab der Entwertung an der jeweiligen T-Banestation oder in den 

Bussen und Straßenbahnen 24 Stunden gültig. Weitere Informationen gibt es unter 

www.ruter.no.  

 

 

3. Tag: 

Oslo – Tolga – 322 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Malmplassen Gjestegård, N-2540 Tolga, Kontakt: Telefon 

+47 62 49 63 05, Email: malmplas@online.no und über das Internet: www.malmplassen.no. 

mailto:malmplas@online.no
http://www.malmplassen.no/


Die Übernachtung wird exklusive Frühstück angeboten.  

 

Fähren: 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

E 6   von Oslo bis Stange – 109 km 

Straße 3 von Stange bis Koppang – 120 km 

Straße 30 von bis Koppang bis Tolga – 125 km 

 

Sehenswertes: 

Elverum – Skogmuseum  

Rena – Ausgangspunkt Birkebeinerløypa 

Messeli – schöne Aussicht 

Bergset – Utsikten, Bullmuseum 

Tolga – 

 

Tolga 

 
 

Tolga liegt im Bezirk Hedmark, genauer gesagt im Østerdalen zwischen Tynset und Røros. 

Durch den Ort fließt die Glomma, der mit 623 Kilometer längste Fluss Norwegens. Die 

Anlage der Schmelzhütte des Kupferwerkes von Røros wurde zur Grundsteinlegung für Tolga 

um das Jahr 1660. Der Verhüttungsplatz war bis Ende 1870 in Betrieb.  

 

In der 1100 Quadratkilometer großen Gemeinde Tolga leben insgesamt 1.700 Einwohner. Im 

Ort Tolga selbst sind es um die 1.000. Doch gerade das macht Tolga zu etwas ganz 

Besonderem. Durch unasphaltierte Straßen kann man Teile des Ortes mit seinen braunen und 

schwarzen Holzhäusern durchstreifen. An manchen Stellen scheint die Zeit stehengeblieben; 

grasen Schafe und Ziegen am Wegesrand.  



Zehn Kilometer in Richtung Tynset sind es von hier ins benachbarte Vingelen. Dort 

angekommen, wähnt man sich im Schwarzwald. Weit auseinander liegen die Gehöfte des im 

Jahr 1644 gegründeten Ortes. Dies lässt viel Platz für die grünen Wiesen dazwischen. Auch 

ein Kirchen- und Schulmuseum lädt in Vingelen zum Besuch ein. Die alte Østerdalenstube 

aus dem Jahr 1697 liegt in der Nähe. Auch die Gründung Vingelens steht in engem 

Zusammenhang mit dem ständigen Wachsens des Kupferwerkes von Røros. In Vingelen 

findet man gute Wandermöglichkeiten. Weitere Informationen über Tolga und Vingelen sind 

in der Rubrik Kleinstadtportraits – Norwegen – Tolga zu finden. 

 

4. Tag: 

Tolga – Røros - Tolga – 90 km 

 

Fähren: 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 30 von Tolga bis Røros – 35 km 

Straße 31 von Røros zur Olavsgrube – 10 km 

Straße 31 von Olavsgrube bis Røros – 10 km 

Straße 30 von Røros bis Tolga – 35 km 

 

Sehenswertes: 

Røros – historische Altstadt 

Olavsgrube – etwas außerhalb von Røros an der Straße 31 

 

Røros 

 
 

  



5. Tag:  

Tolga – Sunndalsøra – 231 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Furu Laksvald og Campingsenter, Furugrenda, N-6600 

Sunndalsøra, Kontakt: Telefon +47 91 33 30 65, +47 95 73 16 23 Email: post@furu-

campingsenter.no und über das Internet: www.furu-campingsenter.no. 

Die Übernachtung wird exklusive Frühstück angeboten.  

 

0 Fähren 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 30 von Tolga bis Tynset – 21 km 

Straße 3 von Tynset bis Alvdal – 22 km 

Straße 29 von Alvdal bis Hjerkinn – 69 km 

E 6  von Hjerkinn bis Oppdal – 50 km 

Straße 70 von Oppdal bis Sunndalsøra – 69 km 

 

Sehenswertes: 

Tynset – Bygdetun und der größte Spark (Tretschlitten) der Welt 

Alvdal – Bygdetun, Freilichtmuseum Husantunet – 18 Gebäude aus dem 17. Jahrhundert 

Folldal – Grubenmuseum 

Gautaseter – schöne Aussicht 

Eysteinkirka 

Kongsvoll – Fjellhage 

Drivstua – Bahnstation 

Oppdal – Grabhügel 

Gjøra – Abzweig zur Klamm Jenstadjuvet und zum Wasserfall Svøufossen, Kirche 

bei Furugrenda – Bygdemuseum 

 

 

6. Tag: 

Sunndalsøra – Aursjøvegen – Åndalsnes – 180 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Åndalsnes Vandrerhjem, Setnes, N-6300, 

Åndalsnes, Kontakt: Telefon +47 71 22 13 82, Email: andalsnes@hihostels.no und über das 

Internet: www.hihostels.no. 

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten Rabatt. 

 

0 Fähren 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

kleine Straße von Sunndalsøra bis Eresfjord – 100 km (Aursjøvegen – unasphaltiert) 

Straße 660 von Eresfjord bis Afanes – 46 km 

Straße 64 von Afanes bis Åndalsnes – 34 km 

 

Sehenswertes: 

Litledalen 

Mardalsfossen – (bei Reitan vom Aursjøvegen abfahren) 

Eikedalsvatnet 

Eresfjord – Kirche 

Vistdal – Kirche 

http://www.furu-campingsenter.no/
mailto:andalsnes@hihostels.no


Røvden - Stabkirche (Eid Kirche) – abfahren von der Straße 64 auf kleine Str. ab Leirheimm 

auf die Halbinsel bei Eid 

Åndalsnes – Bahnhof, Grøtør bru 

 

Eikesdal 

 
 

 

7. Tag: 

Åndalsnes – Hellesylt – Stryn – 176 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Stryn Vandrerhjem, Geilevegen 14, N-6783 

Stryn, Kontakt: Telefon +47 57 87 11 06, Email: stryn@hihostels.no und über das Internet: 

www.hihostels.com. Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten 

Rabatt. 

Die Übernachtung wird exklusive Frühstück angeboten. 

Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten Rabatt. 

 

Fähren: 2 www.rutebok.no 

15-15 Linge – Eidsdal (bei km 55) – Länge der Überfahrt: 10 Minunten 

Fähre Geiranger – Hellesylt – (bei km 80) – Länge der Überfahrt: 65 Minuten  

Fähre Hellesylt – Geiranger – (bei km 80) – Länge der Überfahrt: 65 Minuten  

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 63 von Åndalsnes bis Linge – 55 km 

Fähre   von Linge nach Eidsdal bei km 55 

Straße 63 von Eidsdal bis Geiranger – 25 km 

Fähre   von Geiranger nach Hellesylt und zurück bei km 80 

Straße 63 von Geiranger – Langvatn – 17 km 

Straße 15 von Langvatn bis Grotli – 13 km 

mailto:stryn@hihostels.no


Straße 258 von Grotli bis Videseter – 27 km (Gamle Strynefjellsvegen) 

Straße 15 von Videseter – bis Stryn – 39 km 

 

Sehenswertes: 

Trollstigen – Stigfossen und Fjellstue 

Valldal (Erdbeergebiet)  

Muldalshöfe 

Ørneveien 

Ørjaseter, Kvandalseter – bei Geiranger Richtung Djupvatnet 

Djupvatnet 

Gamle Strynefjellsvegen – (saisongeöffnet, in der Touristinformation z. B. in Geiranger 

fragen, ob er geöffnet ist)  

Stynsvatnet 

Hornindalsvatnet 

Knuten – Straße 63 südlich von Geiranger – Durchfahrt unter einer Brücke folgt einer 270 ° 

Kurve 

 

Geirangerfjord 

 
 

 

8. Tag: 

Stryn – Briksdalsbreen – Stryn – 82 km 

 

0 Fähren 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 60 von Stryn bis Olden – 17 km 

kleine Straße von Olden bis Briksdal – 24 km 



kleine Straße von Briksdal bis Olden – 24 km 

Straße 60 von Olden bis Stryn – 17 km 

Sehenswertes: 

Olden – Briksdalsbreen 

Loen – Kirche – schöne Aussicht 

Lovatnet – Straße nch Kjenndal 

Kjenndalsbreen – Fjellstova – Naturpfad zum Gletscher – 1,5 – 2 Stunden  

Gletscherwanderungen – www.briksdlsbre.no 

Stryn am Nordfjord 

 

Oldenvatnet

 
 

 

9. Tag: 

Stryn – Førde –Bergen – 299 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Bergen Vandrerhjem Montana unterhalb 

des Ulriken mit einem schönen Blick auf die Stadt, Johan Blyttsvei 30, N-5096 Bergen, 

Kontakt: Telefon +47 55 20 80 70, Email: bergen.montana@hihostels.no und über das 

Internet: www.hihostels.no.  

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten Rabatt. 

 

Fähren: 1 www.rutebok.no 

14-251 Lavik – Ytre Oppedal (bei km 187) – Länge der Überfahrt: 20 Minuten  

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 60 von Stryn bis Byrkjelo – 59 km 

E 39  von Byrkjelo bis Lavik – 128 km 

http://www.briksdlsbre.no/


Fähre   von Lavik nach Ytre Oppedal bei km 187 

E 39   von Ytre Oppedal bis Bergen – 112 km 

 

Sehenswertes: 

Skei – Husfilden Audhild Viken 

Utvik 

Innvik 

Byrkekjelo – Hotel Karistova – Kaffee und Waffeln mit Panoramablick 

Jølstravatnet 

Jølstramuseum – Vassenden – Jolstramuseet.no (Hof Samstag und Sonntag geöffnet) 

Sunnfjordmuseum Førde 

 

Gamle Bergen 

 
 

 

10. und 11. Tag: 

Bergen 

 

Shoppen kann man in Bergen nach unserer Meinung fast noch besser als in Oslo. Auch ein 

Besuch in einem der vielen Einkaufszentren sollte eingeplant werden. Doch man sollte Acht 

geben. So man ein skandinavisches Einkaufszentrum scheint es immer größer zu werden, 

wenn man es betritt, als man es ihm von außen ansieht. Auch wir standen nach dem 

Herauskommen schon an Orten, an die wir nie kommen wollten und von denen sich nur 

wieder schwer zurück zu finden ließ. Am besten lernt man Bergen sicherlich mit einer 

Stadtrundfahrt kennen. Hierzu kann man auch die Bergenser Linienbusse nutzen. Alles 

Wissenswerte findet man unter www.visitbergen.com. Bryggen, der Rosenkrantztarnat, die 

Festung und der Fischmarkt, die Mariakirche und Sandviken sind die Orte, die man in der  

erweiterten Innenstadt gesehen haben soll. Bei zu viel Stress auf den Hauptstraßen der 



Innenstadt, kann man sich in die kleinen Seitengassen flüchten, auch um dort die schöne 

Holzhausarchitektur zu betrachten. Vom Fløien und vom Ulriken oberhalb der 

Jugendherberge Montana hat man einen schönen Blick auf Bergen. Der Nachbau der am 

06.06.1992 niedergebrannten Fantoft-Stabkirche und das Zuhause Edward Griegs, 

Troldhaugen, liegen außerhalb des Zentrums. Beide sind ebenfalls nicht weit von der 

Jugendherberge Montana entfernt. Die Hurtigrute liegt hier in Bergen im Sommer immer um 

20.00 Uhr ab. 

 

Zwischen Ulriken und Fløien 

 
  



Blick auf Bergen 

 
 

Sehenswertes: 

Wanderung von der Jugendherberge Montana zum Ulriken,  

Wanderung Ulriken – Fløien (Tagestour) 

Bergen Bryggen Husfilden Audhild Viken 

Bryggen Tueta Museum hinter Hansemuseum im hinteren Bereich des Enhjørningsgården 

Gamle Bergen mit Museum 

Sandviken 

Hanseatisches Museum und Schøtstuene 

 

 

12 Tag: 

Bergen – Osøyro – Hardangerfjord – 120 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Hardanger Gjestegård in Alsåker www.hardanger-

gjestegard.no.  

Übernachtungsmöglichkeit: Hardanger Gjestegård in Alsåker, 5778 Utne, Kontakt:+47 

97 10 18 78 oder +47 90 16 76 32, Email: post@hardanger-gjestegard.no und über das 

Internet www.Hardanger-Gjestegard.no  

Die Übernachtung wird exklusive Frühstück angeboten.  

Weitere Informationen zu dieser Übernachtungsmöglichkeit sind auf unserer Rubrik 

Unterkünfte zu finden. Mehr über die später zu befahrende Straße 550 gibt es in unserer 

Rubrik Traumstraßen – Hardangerfjord zu erfahren. 

 

Fähren: 1 www.rutebok.no 

12-1003 Hatvik – Venjaneset (bei km 25) – Länge der Überfahrt: 

12-1006 Torvikbygd – Jondal (bei km 93) – Länge der Überfahrt: 20 Minuten 

 



Die Strecke verläuft über die Straßen: 

E39  von Bergen bis Osøyro – 25 km 

Fähre   von Solstrand nach Venjaneset bei km 25 

Straße 552 von Venjaneset bis Eikelandsosen – 13 km 

Straße 48 von Eikelandsosen bis Mundheim – 25 km 

Straße 49 von Mundheim bis Tørvikbygd – 30 km 

Fähre   von Tørvikbygd nach Jondal bei km 93 

Straße 550 von Jondal – Ytre Alsåker – 27 km 

 

Sehenswertes: 

Bergen – Fantoft Stabkirche, Troldhaugen 

Osøyro – Lysekloster – Ole Bull Museum 

Herand 

 

 

13. Tag: 

Hardangerfjord 

Hardangerfjord mit Besuch der Baronie Rosendal – 155 km 

 

Fähren: 2 www.rutebok.no  

12-1004 Gjermundshamn – Årsnes (bei km 86) - Länge der Überf.: 25 Min. 

12-1006 Torvikbygd – Jondal (bei km 128) - Länge der Überfahrt: 20 Minuten 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 550 von Alsåker bis zum Folgefonnatunnel – 46 km 

Straße 551 vom Folgefonnatunnel nach Løfallstrand – 30 km 

Straße 48 von Løfallstrand zur Baronie Rosendal in Kvinnherad – 5 km 

Straße 48 von Kvinnherad bis Årsnes – 5 km 

Fähre  von Årsnes nach Gjermundshamn bei km 86 

Straße 49 von Gjermundshamn bis Torvikbygd – 42 km 

Fähre  von Torvikbygd nach Jondal km 128 

Straße 550 von Jondal bis Alsåker – 27 km 

 

 

14. Tag: 

Hardangerfjord 

Rund um den Sørfjord – 125 km 
 

Fähre: 1 www.rutebok.no  

12-1007 Utne – Kinsarvik (bei km 10) - Länge der Überfahrt: 25 Minuten 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 550 von Alsåker bis Utne – 10 km 

Fähre  von Utne nach Kinsarvik km 10 

Straße 13 von Kinsarvik bis Odda – 60 km 

Straße 550 von Odda bis Alsåker – 55 km 

 

Sehenswertes: 

Tyssedal – Besuchskraftwerk, Tyssedal Kraftstation 

Skjeggedal - größten Granitstaudamm Norwegens, Fahrt mit der Seilbahn auf den 830 m 

hohen Mågelitoppen – auf dem Parkplatz sind hohe Parkgebühren zu entrichten 



Buarbreen – Wanderung zu Norwegens zweitgrößtem Gletscher 

 

 

15. Tag: 

Hardangerfjord – Preikestolen – 276 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Preikestolen Vandrerhjem, Preikestolveien 

521, N-4100 Jørpeland, Kontakt: Telefon +47 51 74 20 74, Email: preikestolen@hihostels.no 

und über das Internet: www.hihostels.no. 

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten Rabatt. 

 

Fähre: 1 www.rutebok.no  

11-58 Nesvik – Hjelmland (bei km 211) - Länge der Überfahrt: 10 Minuten 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 550 von Ytre Alsåker bis Otta – 55 km 

Straße 13 von Otta bis Nesvik – 156 km 

Fähre   von Nesvik nach Hjelmland bei km 211 

Straße 13 von Hjelmland bis Jørpeland – 62 km 

Fv 529  von Jørpeland bis Preikestolhytta – 5 km 

 

 

16. Tag: 

Preikestolen - Stavanger – 21 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Stavanger Vandrerhjem Mosvangen, 

Henrik-Ibsens-Gate 19, N-4021 Stavanger, Kontakt: Telefon +47 51 54 3 36, Email: 

stavanger@hihostels.no und über das Internet: www.hihostels.no. 

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

Mitglieder des Deutschen Jugendherbergsverbandes DJH erhalten Rabatt. 

 

 

Fähre: 1 www.rutebok.no  

11-51 Tau – Stavanger (bei km 21) - Länge der Überfahrt: 40 Minuten 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Fv 529  von Preikestolhytta bis Jørpeland – 5 km 

Straße 13 von Jørpeland bis Tau – 16 km 

Fähre  von Tau nach Stavanger bei km 21 

  

mailto:preikestolen@hihostels.no
mailto:stavanger@hihostels.no


Preikestolen 

 
 

Sehenswertes: 

Wanderung zum Preikestolen 

Stavanger – mit Dom, Gamle Stavanger, Hermetikkmuseum, Sjøfrartsmuseum; südlich des 

Breiavatnet ist Stavanger grün und ruhiger – orginal erhaltene Villen Ledaal und Breidablikk 

Eiganes Veien 40 und 45 

 

  



Gamle Stavanger  

 
 

 

17. Tag: 

Stavanger – Jæren – Egersund – 100 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Hauen Camping Egersund, Steinbakken 52, N-4370 

Egersund, Kontakt: Telefon +47 51 49 23 79, Email: Hauen.camping@online.no und über das 

Internet: www.hauencamping.no. 

Die Übernachtung wird exklusive Frühstück angeboten.  

 

Fähren: 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

E 39  von Stavanger bis Sandnes – 20 km 

Straße 44 von Sandnes bis Klepp – 14 km 

Straße 510 von Klepp bis Verdalen – 3 km 

Straße 507 von Verdalen bis Søyland – 18 km 

Straße 44 von Søyland bis Egersund – 45 km 

 

Sehenswertes: 

Jæren Leuchttürme Feistein, Kvassheim, Obrestad, Tungenes 

Glasbläserei Mingar Walker 

Egersund – Folkemuseum  

 

  

mailto:Hauen.camping@online.no


18. Tag: 

Egersund – Lindesnes – Mandal – 201 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Kjøbmandsgaarden Hotell, Store Elvegate 57, N-4517 

Mandal, Kontakt: Telefon +47 38 26 12 76, Email: kjøbmand@online.no und über das 

Internet: www.kjobmandsgaarden.no 

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

 

Fähren: 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen:  

Straße 44 von Egersund bis Flekkefjord – 68 km 

E 39  von Flekkefjord bis Rørvik – 15 km 

Straße 465 von Rørvik bis Farsund – 27 km 

Straße 43 von Farsund bis Lyngdal – 20 km 

kleine Straße von Lyngdal bis Spangereid – 20 km 

Straße 460 von Spangereid bis Kap Lindesnes – 12 km 

Straße 460 von Kap Lindesnes bis Vigeland – 27 km 

E39  von Vigeland bis Mandal – 12 km 

 

Sogndalstrand 

 
 

Sehenswertes: 

Egersund 

Sogndalstrand 

Hauge - Ruggestein 

Helleren 

Flekkefjord – schöne Holzhausbebauung in der Stadt, achteckige Holzkirche 

Feda – Hafenort mit gut erhaltener Bebauung 

mailto:kjøbmand@online.no


Kap Lindesnes 

Mandal – schöne Holzhausbebauung in der Stadt 

 

Mandal 

 
 

 

19. Tag: 

Mandal – Kristiansand – Risør– 166 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Sørlandet Feriesenter Risør, Sandnes, N-4950 Risør, Kontakt: 

Telefon +47 37 15 40 80, Email: sorferie@online.no und über das Internet: www.sørlandet-

ferie-senter.no 

Die Übernachtung wird exklusive Frühstück angeboten.  

 

Fähren: 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

E39  von Mandal bis Kristiansand – 43 km 

E18  von Kristiansand bis Lillesand – 30 km 

E18  von Lillesand bis Grimstad – 19 km 

E18  von Grimstad bis Fjære – 4 km 

Straße 420 von Fjære bis Arendal – 15 km 

Straße 410 von Arendal bis Tvedestrand – 30 km 

Straße 411 von Tvedestrand bis Laget – 20 km 

kleine Straße von Laget bis Sørlandet Feriesenter – 5 km 

 

  

mailto:sorferie@online.no


Sehenswertes: 

Kristiansand mit Dom (3. größter Norwegens), Kvadraturen – Stadtkern von 1641, Altstadt 

Posebyen – restaurierte Holzhäuser, Festung Christiansholm, Feskebrygga mit Fischmarkt, 

Moland Kirche (Holzkirche) 

Lillesand 

Grimstad – Apotheke, in der Henrik Ibsen arbeitete 

Arendal 

Tredestrand 

 

 

20. Tag: 

Risør 

 

 

21. Tag: 

Risør – Kragerø – Tønsberg – 216 km 

Übernachtungsmöglichkeit: Jugendherberge Tønsberg Vandrerhjem, Dronning Blancas 

gate. 22, N-3311 Tønsberg, Kontakt: Telefon +47 33 31 21 75und über das Buchungsschema 

der Internetseite: www.tønsberghotell.no/hotell/tonsberg-vandrerhjem/. 

Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  

 

Fähren: 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

kleine Straße von Sørlandet Feriesenter bis Laget – 5 km 

Straße 411 von Laget bis Bassvika – 8 km 

Straße 416 von Bassvika bis Akland– 6 km 

E18  von Akland bis Farsjø – 27 km 

Straße 38 von Farsjø bis Kragerø – 15 km 

Straße 38 von Kragerø bis Helle – 9 km 

Straße 363 von Helle bis Dørdal – 13 km 

E18  von Dørdal bis Larvik – 47 km 

Straße 302 von Larvik bis Mølen – 15 km  

Straße 301 von Mølen bis Stavern – 13 km 

Straße 301 von Stavern bis Larvik – 8 km 

Straße 303 von Larvik – Sandefjord – Tønsberg – 50 km 

 

  



Kragerø 

 
 

Sehenswertes 

Kragerø 

Mølen 

Gamle Kirche von Berg unweit von Stavern 

Stavern 

Tønsberg 

 

 

22. Tag: 

Tønsberg – Oslo; Abfahrt in Oslo, 14.00 Uhr – 106 km 

Die Fähre fährt um 14.00 Uhr nach Kiel ab.  

Man sollte spätestens um 12.00 Uhr am Terminal der Color Line sein.  

Übernachtung auf der Fähre Kiel –Oslo der Color Line 

Die Kabinen sind über das Internet www.colorline.de buchbar. Die Überfahrt wird ohne 

Frühstück angeboten. An Bord wird aber sowohl ein Frühstücksbüfett als auch Frühstück „a 

la carte“ angeboten. 

 

Fähren 0 

 

Die Strecke verläuft über die Straßen: 

Straße 308 von Tønsberg bis zur E 18 – 10 km 

E 18  von Straße 308 bis Oslo – 96 km 

 

 

23. Tag: 

Ankunft in Kiel um 10.00 Uhr und Fahrt nach Hause. 


